
TTIP: Lobbyparadies für Konzerne 
Von SumOfUs, 16. Juli 2015 

Wer sollte bei den Verhandlungen zum Transatlantischen Freihandelsabkommen zwischen EU und 

USA (TTIP) den Ton angeben? Die Politiker? Die europäischen Bürger? Oder Wirtschaftslobbyisten, 

denen viel Geld dafür gezahlt wird, in Brüssel für eine konzernfreundliche Politik zu werben? 

 

Um herauszufinden, wer, wie viel Lobbyarbeit für TTIP leistet, haben wir uns mit der Organisation 

‘Corporate Europe Observatory’ zusammen getan -- das Resultat unserer Recherche ist ziemlich 

besorgniserregend. 

 

Die wichtigsten Informationen haben wir zu acht Infografiken verarbeitet. Bitte teilen! Und hier kannst 

du die selbstorganisierte Bürgerinitiative “Stop TTIP” unterzeichnen:http://bit.ly/1MuA6uW 

https://www.facebook.com/media/set/?set=a.860328600719808.1073741836.181924628560212&type=1  

Siehe auch:  

https://www.youtube.com/watch?v=YTrM3mt_lBQ  

https://stop-ttip.org/de/wo-liegt-das-problem/  

Die Fakten als Übersicht 

Die Regierungen aller betroffenen Länder verschweigen ihren Bürgerinnen und Bürgern die Wahrheit 

über das transatlantische Freihandelsabkommen zwischen EU und USA. Das beginnt damit, dass es 

überhaupt nicht um einen freien Handel geht, der großenteils ohnehin schon Wirklichkeit ist. Und 

dort wo er es nicht ist, hat es ganz eindeutige und dem Schutz der Bevölkerung Europas dienende 

Gründe (z.B. keine gentechnisch oder chemisch usw. veränderten Nahrungsmittel und kein Wegfall 

der Kennzeichnungspflicht usw.) 

Eine US-amerikanische Volkswirtschaftlerin warnt Europa eindringlich davon, die lange erkämpften 

sozialen und wirtschaftlichen Werte aufzugeben für das Linsengericht eines Abkommens, bei dem 

nur Großkonzerne und Lobbyisten profitieren – auch unter Politikern. Gleichwohl warnen selbst 

Insider unter den Brüsseler Bürokraten vor den verheerenden Folgen von TIPP. So ist es kein Zufall, 

dass die Juni-Resolution der Pro-TTIP-Verhandlungspartner gestrichen wurde. 

Das Handelsabkommen zwischen Europa und den USA würde Großkonzernen enorme Macht 

einräumen und die Demokratie in Europa untergraben. Die TTIP-Verfechter im EU-Parlament 

mussten fürchten, nicht genug Stimmen für eine Pro-TTIP Resolution zusammenzubekommen -- und 

sagten die Abstimmung in letzter Minute ab. 

 

Für die wachsende Opposition im EU-Parlament hat der Widerstand der Zivilgesellschaft eine 

entscheidende Rolle gespielt. Mit unserer europaweiten Kampagne gegen TTIP haben wir zu diesem 

enormen öffentlichen Druck beigetragen: Die selbstorganisierte Europäische Bürgerinitiative, an der 

wir uns beteiligen, hat mehr als 2 Millionen Unterschriften gegen das Abkommen gesammelt. Vielen 

Dank, dass auch Sie Ihre Stimme erhoben haben! 

https://www.facebook.com/pages/SumOfUs/181924628560212
http://bit.ly/1MuA6uW
https://www.facebook.com/media/set/?set=a.860328600719808.1073741836.181924628560212&type=1
https://www.youtube.com/watch?v=YTrM3mt_lBQ
https://stop-ttip.org/de/wo-liegt-das-problem/


Fakt 1 

Während Großkonzerne den TTIP-Verhandlungsführern höchst willkommen sind, stehen die Bürger 

Europas vor verschlossenen Türen, wenn es um TTIP geht. Gerade treffen sich die Verhandlungs-

führer der USA und EU wieder zu Gesprächen in Brüssel. Deshalb ist es jetzt besonders wichtig, über 

den Einfluss von Großkonzernen auf TTIP aufzuklären. Bitte teilen! Und hier kannst du die 

selbstorganisierte Bürgerinitiative “Stop TTIP” unterzeichnen: http://bit.ly/1MuA6uW 

 

Fakt 2 

Alarmierend: Die Pharmaindustrie hat ihre Lobbyarbeit um das 7-fache gesteigert. Gerade treffen sich 

die Verhandlungsführer der USA und EU wieder zu Gesprächen in Brüssel. Deshalb ist es jetzt 

besonders wichtig, über den Einfluss von Großkonzernen auf TTIP aufzuklären. Bitte teilen! Und hier 

kannst du die selbstorganisierte Bürgerinitiative “Stop TTIP” unterzeichnen: http://bit.ly/1MuA6uW 

 

 

 

http://bit.ly/1MuA6uW
http://l.facebook.com/l.php?u=http%3A%2F%2Fbit.ly%2F1MuA6uW&h=uAQGC4EJD&enc=AZN4NmcC9cEckRLug7-FBnCRTb85lTJ9ek6KRIBlQQV5Ut7bITj6eYsvYSIhpGc3myuYMPEAr9Q9z2NgB9mPr6UM9tYHtmIbLMywYvpCTlCmvJLu-Zi9-2meyxPpXCB1AqgnXO7Rx5g4JgtUG91i7dtc&s=1


Fakt 3 

Enthüllt: Diese Unternehmen legen sich am stärksten für TTIP ins Zeug. Gerade treffen sich die 

Verhandlungsführer der USA und EU wieder zu Gesprächen in Brüssel. Deshalb ist es jetzt besonders 

wichtig, über den Einfluss von Großkonzernen auf TTIP aufzuklären. Bitte teilen! Und hier kannst du 

die selbstorganisierte Bürgerinitiative “Stop TTIP” unterzeichnen: http://bit.ly/1MuA6uW 

 

 

Fakt 4 

Warum so geheim? Diese Konzerne verstecken ihre Lobbyarbeit vor der Öffentlichkeit. Gerade treffen 

sich die Verhandlungsführer der USA und EU wieder zu Gesprächen in Brüssel. Deshalb ist es jetzt 

besonders wichtig, über den Einfluss von Großkonzernen auf TTIP aufzuklären. Bitte teilen! Und hier 

kannst du die selbstorganisierte Bürgerinitiative “Stop TTIP” unterzeichnen: http://bit.ly/1MuA6uW 

 

 

 

http://bit.ly/1MuA6uW
http://l.facebook.com/l.php?u=http%3A%2F%2Fbit.ly%2F1MuA6uW&h=bAQED4cvc&enc=AZPTyKwf5RKL21SDGKa7RCjpZfF0yWEemv_xNcrsRVZ_OxEMgP-WL7_E6Oa1bERwCwhHbCmM6kdBFvdQBqyeJN4BMpz9D4dRXSJrJW5_tdb9Q0r5LPG3fGDFRFDtLgUT1vKglzfkVqLhqmsh7O6tc5Sv&s=1


Fakt 5 

Während Großkonzerne den TTIP-Verhandlungsführern höchst willkommen sind, stehen die Bürger 

Europas vor verschlossenen Türen, wenn es um TTIP geht. Gerade treffen sich die Verhandlungs-

führer der USA und EU wieder zu Gesprächen in Brüssel. Deshalb ist es jetzt besonders wichtig, über 

den Einfluss von Großkonzernen auf TTIP aufzuklären. Bitte teilen! Und hier kannst du die 

selbstorganisierte Bürgerinitiative “Stop TTIP” unterzeichnen: http://bit.ly/1MuA6uW 

 

Fakt 6 

Schwarz auf weiß: Niemand leistet soviel Lobbyarbeit wie der Agrarsektor. Gerade treffen sich die 

Verhandlungsführer der USA und EU wieder zu Gesprächen in Brüssel. Deshalb ist es jetzt besonders 

wichtig, über den Einfluss von Großkonzernen auf TTIP aufzuklären. Bitte teilen! Und hier kannst du 

die selbstorganisierte Bürgerinitiative “Stop TTIP” unterzeichnen: http://bit.ly/1MuA6uW 

 

 

http://l.facebook.com/l.php?u=http%3A%2F%2Fbit.ly%2F1MuA6uW&h=wAQFJ5MpC&enc=AZPvLVaRSm6p2Xh85iF3oqazuCCvOuG01XMo9HhBvMCoz6YVr82wT_oguep5gu4jnmV5CbDy2trmbj4T4EOALtPP47-v7MKxfaCPE00p31WDJDu4pDSvkXEN88zD5RtOo7TDDJucuQvGB8FZ8dDb8ls0&s=1
http://l.facebook.com/l.php?u=http%3A%2F%2Fbit.ly%2F1MuA6uW&h=iAQHiwR-L&enc=AZMbRAeHFY_tb7BHm5FDKxZThkJjMyEr1t2A98N65lQ6eLhYpq5H3YYHD80Fiz5bkZcH7iBPWhD26XB6R_g28oWee3V-N_MFZ-uwBgbH2ky64EupXXsWSZpyDN_l1kCFjNMeAF0a3jAftPcoi8Ogpt8p&s=1


Fakt 7 

So stärkt TTIP die Macht von Großkonzernen: Um ein unliebsames Gesetz zu stoppen, können sie 

alle möglichen Hebel in Bewegung setzen. Gerade treffen sich die Verhandlungsführer der USA und 

EU wieder zu Gesprächen in Brüssel. Deshalb ist es jetzt besonders wichtig, über den Einfluss von 

Großkonzernen auf TTIP aufzuklären. Bitte teilen! Und hier kannst du die selbstorganisierte 

Bürgerinitiative “Stop TTIP” unterzeichnen: http://bit.ly/1MuA6uW 

 

Fakt 8 

In Europa leisten vor allem westeuropäische Unternehmen Lobbyarbeit. Gerade treffen sich die 

Verhandlungsführer der USA und EU wieder zu Gesprächen in Brüssel. Deshalb ist es jetzt besonders 

wichtig, über den Einfluss von Großkonzernen auf TTIP aufzuklären. Bitte teilen! Und hier kannst du 

die selbstorganisierte Bürgerinitiative “Stop TTIP” unterzeichnen: http://bit.ly/1MuA6uW 

 

 

http://l.facebook.com/l.php?u=http%3A%2F%2Fbit.ly%2F1MuA6uW&h=uAQGC4EJD&enc=AZN8dmCVd1LkGzzEEeDLCkzOdFd2GbtDfh9-t0Iwe3vvQaZst-90H34STpVUWsj47loV4e306Fe_8tAzjyknI3AH2ibiEcA_qDLCqCmJUk9tUrHdQuyLzttWH9ygbEhzwXp5At2_h651GMImBXawAFtY&s=1
http://l.facebook.com/l.php?u=http%3A%2F%2Fbit.ly%2F1MuA6uW&h=iAQHiwR-L&enc=AZMFc5t1p1tBrpM0asQU1CJpqJB6yPK_m6_3LbOehSUJNROwJB2z8jLKQ7UqD72MjH6UjcxU3x8kkUDyylcUcoMD27zqk0AmeZRDptHWBUJGuDktfGy-7mKZLLbAcChfiUkYsR2Dn5ulTMWzLVwt0RMR&s=1

